
AMTSBLATT
FÜR DIE STADT MÜLHEIM AN DER RUHR

Herausgegeben im Eigenverlag der Stadt

Verantwortlich für den Inhalt: Die Oberbürgermeisterin

Bestellungen (einzeln oder im Abonnement) an: Stadtverwaltung,

45466 Mülheim an der Ruhr. Der Jahresbezugspreis von 41,- € ist im oraus fällig. Auch quartalsweiser Bezug möglich.

Quartalspreis: 10,25 € Kündigung des Abonnements spätestens 1 Monat vor Ablauf der Bestellzeit.

Nr:  

 
 

 

.

Referat I.4 - Presse und Medien, Am Rathaus 1

I.4 - Presse und Medien--Referat

V

 04/Jahrgang 2012 31.01.2012 

 
 

14 
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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Der gegen Oleg Khojanov, Eleonorastr. 39, 
45136 Essen, unter dem Aktenzeichen 32-
32.4.005137828/6 am 06.12.2011 erlassene 
Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, 
da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
 
Der Bußgeldbescheid vom 06.12.2011 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 
Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am 
Rathaus 1, Zimmer C.208, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 09.01.2012 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 L a d e m a c h e r  

 
 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen Michael Heimes, Limburgstr. 16, 
45476 Mülheim an der Ruhr, unter dem Akten-
zeichen 32-32.4.005138763/4 am 24.01.2012  
erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zuge-
stellt werden, da der derzeitige Aufenthaltsort 
des Empfängers nicht zu ermitteln und eine Zu-
stellung an einen Vertreter oder Zustellungsbe-
vollmächtigten nicht möglich ist. 
 
Der Bußgeldbescheid vom 24.01.2012 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 
Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am 
Rathaus 1, Zimmer C.208, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 24.01.2012 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 F r a n k e n h a u s e r 
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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen Alexander Stiller, Hultschiner Str. 11, 
47055 Duisburg, unter dem Aktenzeichen 32-
32.4.006047654/4 am 18.01.2012 erlassene 
Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, 
da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
 
Der Bußgeldbescheid vom 18.01.2012 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 
Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am 
Rathaus 1, Zimmer C.208, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 18.01.2012 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 F r a n k e n h a u s e r 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 

Der gegen Dennis Hubbert, geb. 31.8.1984, Nat-
land 12, 45478 Mülheim an der Ruhr, unter dem 
Aktenzeichen 50-34.03.04.1217/11 am 
13.01.2012 erlassene Bußgeldbescheid kann 
nicht zugestellt werden, da sich der Betroffene 
dort nicht mehr aufhält. 
 
Der Bußgeldbescheid wird hiermit gem- § 1 Lan-
deszustellungsgesetz in Verbindung mit § 15 
Verwaltungszustellungsgesetz öffentlich zuge-
stellt. 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
beim Sozialamt (Bußgeldstelle Pflegeversiche-
rung) Mülheim an der Ruhr, Ruhrstr. 1, Zimmer 
25, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 23.01.2012  
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 S p i l l e r 
  

 
 

Öffentliche Zustellung eines Leistungsbescheides 
 

Der an Amin Ari, zuletzt wohnhaft gewesen in 
45476 Mülheim an der Ruhr, Oberhausener Str. 
145, zuzustellende Leistungsbescheid (AZ: 
7603321387757 1) kann nicht zugestellt werden, 
da der jetzige Aufenthalt des Empfängers unbe-
kannt ist. 
 
Der Leistungsbescheid wird hiermit nach § 15 
Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zuge-
stellt. 
 
Er kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an der 
Ruhr, Sozialamt – Sozialagentur Mülheim an der 
Ruhr, Gebäude: Sozialagentur Styrum, Kaiser-
Wilhelm-Str. 27, Zimmer 1, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 09.01.2012  
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 S m y k 
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Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 
 

Der gegen Gabor Miklos Balogh, Oberhausener 
Str. 64, 45476 Mülheim an der Ruhr, unter Ak-
tenzeichen 33.1.02 / MH-KV441 am 11.01.2012 
erlassene Gebührenbescheid kann nicht zuge-
stellt werden, weil der Betroffene unter der o. g. 
Anschrift nicht anzutreffen ist. 
 
Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 
Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-
dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach de-
ren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der 
Gebührenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Ver-
öffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG 
NRW). 
Nach Zustellung kann der Betroffene gegen den 
Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 
erheben. Der Gebührenbescheid kann von dem 
Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der 
Ruhr, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 209, eingesehen 
werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 16.01.2012 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 L a u t e r f e l d 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines  
Rückforderungsbescheides 

 
Der an Axel Weiher, zuletzt wohnhaft gewesen in  
46045 Oberhausen, Gevenstr. 15, zuzustellende 
Rückforderungsbescheid vom 02.12.2011 (AZ: 
50-711/83789/07) konnte nicht zugestellt wer-
den, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers 
unbekannt ist. 
 
Der Rückforderungsbescheid gem. § 50 Sozialge-
setzbuch Zehntes Buch (SGB X) wird hiermit 
nach § 15 Abs. 2 des Verwaltungszustellungsge-
setzes zugestellt. 
 
Er kann bei der Sozialagentur Mülheim an der 
Ruhr, Löhberg 72 in 45468 Mülheim an der Ruhr, 
Frau Ostermann (Zimmer 201), eingesehen wer-
den. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 10.01.2012  
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 O s t e r m a n n 
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Öffentliche Zustellung eines  
Rückforderungsbescheides 

 
Der an Kevin Hufnagel, zuletzt wohnhaft Al-
bertstr. 29 (laut eigenen Angaben nach Auszug 
Cheruskerstr. 15) in Mülheim an der Ruhr, zuzu-
stellende Rückforderungsbescheid vom 
22.11.2011 (AZ: 50-714/93512/64) konnte nicht 
zugestellt werden, da der jetzige Aufenthalt des 
Empfängers unbekannt ist. 
 
Der Rückforderungsbescheid gem. § 24 Abs. 4 
Sozialgesetzbuch (SGB II) wird hiermit nach § 15 
Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zuge-
stellt. 
 
Er kann bei der Sozialagentur Mülheim an der 
Ruhr, Eppinghofer Str. 50 in 45468 Mülheim an 
der Ruhr, Frau Schlodder (Zimmer 217), einge-
sehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 18.01.2012  
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 S t e i n b r e c h e r 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines  
Rücknahmebescheides 

 
Der an Ivonne Smorczewski (auch als Erzie-
hungsberechtigte für Sandro Smorczewski), zu-
letzt wohnhaft gewesen in 45355 Essen, Küppers 
Garten 10, zuzustellenden Rücknahmebescheide 
vom 20.01.2012 (AZ: 50-711/95712/E6) konn-
ten nicht zugestellt werden, da der jetzige Auf-
enthalt der Empfängerin unbekannt ist. 
 
Die Rückforderungsbescheide gem. § 45 und 48 
Sozialgesetzbuch Zehntes Buch (SGB X) wird 
hiermit nach § 15 Abs. 2 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes zugestellt. 
 
Sie können bei der Sozialagentur Mülheim an der 
Ruhr, Löhberg 72 in 45468 Mülheim an der Ruhr, 
Frau Ostermann (Zimmer 203), eingesehen wer-
den. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 20.01.2012  
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 I m m a n d 

Ablauf der Ruhefristen auf dem  
Reihengrabfeld  01 des Friedhofs in Heißen 

 
Die Ruhefristen auf dem Reihengrabfeld des 
Friedhofs Heißen, Feld 01 laufen am 12.08.2012 
ab. Dieses Gräberfeld wird zur Wiederbelegung 
benötigt. Vor Ort wird durch ein Hinweisschild, 
das am 14.02.2012 auf dem Gräberfeld aufge-
stellt wird, auf den Ablauf hingewiesen. Die 
Grabstellen sind bis zum 14.08.2012 abzuräu-
men. 
 
Nach dem Abräumtermin noch aufstehende 
Pflanzen und Grabmale können von der Oberbür-
germeisterin, Amt für Grünflächenmanagement 
und Friedhofswesen, nach § 15 Abs. 6 der Sat-
zung vom 21.06.2011 für die Stadt Mülheim an 
der Ruhr (Friedhofssatzung), veröffentlicht im 
Amtsblatt für die Stadt Mülheim an der Ruhr Nr. 
16/2011, anderweitig verwendet werden. 
 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 16.01.2012 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 Amt für Grünflächenmanagement 
 und Friedhofswesen 
 I. A. 
 
 W a a g e 
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Bekanntmachung über die Offenlegung des Liegenschaftskatasters 

Eigentumsbuchung  im Liegenschaftskataster nach Angaben des Amtsgerichtes/ Grundbuch-

amtes im Zeitraum vom 01.01.2011 bis 31.12.2011. 

 
Gemäß § 13 Abs. 3 und 5 des Gesetzes über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster in der 
Fassung vom 1. März 2005 (Vermessungs- und Katastergesetz  
- VermKatG NRW, GV.NRW S. 174/SGV.NRW. 7134 zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes zur 
Änderung dienstrechtlicher Vorschriften vom 21.April 2009, GV. NRW.S.224) in Verbindung mit § 22 der 
Verordnung zur Durchführung des Gesetzes über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster 
(DVOzVermKatG NRW vom 25. Oktober 2006 GV. NRW. S. 462 geändert durch Artikel 3 der Verordnung 
vom 5. Juli 2010 GV. NRW. S. 404) wird Folgendes bekannt gegeben: 
 
Eigentumsbuchung  im Liegenschaftskataster nach Angaben des Amtsgerichtes/ Grundbuchamtes werden 
Grundstückseigentümer(n)-innen und Inhabern grundstücksgleicher Rechte nicht durch besondere Mittei-
lungen bekanntgegeben.  
Die Eigentumsbuchungen im Liegenschaftskataster im Bereich der Stadt Mülheim an der Ruhr, die nach 
Mitteilungen des Grundbuchamtes fortgeführt wurden, können von den betroffenen Bürgern während der 
Dienstzeit in den Räumen des Servicecenter Bauen eingesehen werden. Es handelt sich um Änderungen 
des Grundbuches, die den Eigentümer(n)-innen und Inhabern grundstücksgleicher Rechte bereits vom 
Grundbuchamt mitgeteilt wurden, die Übernahme der Eigentumsbuchungen in das Liegenschaftskataster 
wird hiermit den betroffenen Bürgern bekanntgegeben. 
 
Die Offenlegung findet statt in der Zeit vom 08.02.2012 bis einschließlich 07.03.2012 bei der Stadt-
verwaltung Mülheim an der Ruhr, Amt für Geodatenmanagement, Vermessung, Kataster und Wohnbau-
förderung, Hans-Böckler-Platz 5, Technisches Rathaus, 45468 Mülheim an der Ruhr, Servicecenter Bauen, 
während der nachstehenden Servicezeiten: 
 
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.30 Uhr  
Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr 
 
Während der Offenlegungszeiten wird den betroffenen Eigentümer(n)-innen, und Inhabern grundstücks-
gleicher Rechte Gelegenheit gegeben, sich über die Einträge in das Liegenschaftskataster  ihrer Grundstü-
cke unterrichten zu lassen und den Datenbestand des Liegenschaftskatasters einzusehen. 
Hinweise auf  Abweichungen im Liegenschaftskataster gegenüber dem Grundbuch können  bei der o. g. 
Stelle erhoben werden.  
Um Wartezeiten zu verkürzen oder zu vermeiden, sollte die Möglichkeit der telefonischen Terminabspra-
che genutzt werden. Diese kann unter der Telefonnummer 0208 / 455-6000 erfolgen. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 25.01.2012 
 
 Die Oberbürgermeisterin  
 I.A. 
 
 L i n c k e  
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Bekanntmachung 

der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim an der Ruhr 

 
Erörterungstermin im Rahmen des Genehmigungsverfahrens nach § 4 des Bundes-

Immissionsschutzgesetztes (BImSchG) zur Genehmigung der Errichtung und des Betriebes 

einer Anlage zur Aufzucht und zum Halten von Schweinen am Standort Mendener Straße 280 in 

45470 Mülheim an der Ruhr 

Amt für Umweltschutz, Hans-Böckler-Platz 5, 45468 Mülheim an der Ruhr 
Aktenzeichen: 70-41/824 
 

Das Genehmigungsverfahren nach § 4 BImSchG wird auf Antrag des Herr Einhart im Brahm, Landsberger 
Straße 105, 45219 Essen vom 11.07.2011 durchgeführt. Sofern die Genehmigung erteilt wird, beabsich-
tigt die Antragstellerin den Antragsgegenstand nach Vollziehbarkeit der Genehmigung zu verwirklichen. 

Das Vorhaben und das damit verbundene Genehmigungsverfahren wurden - zuletzt im Amtsblatt der 
Stadt Mülheim an der Ruhr vom 15.11.2011 - öffentlich bekannt gemacht. Auf entsprechende Ausführun-
gen wird verwiesen. Die Antragsunterlagen lagen in der Zeit vom 22.11.2011 bis einschließlich 
22.12.2011 öffentlich zur Einsichtnahme aus. Bis zum 05.01.2012 konnten Einwendungen bei der Stadt 
Mülheim vorgetragen werden. Nach Ablauf dieser Einwendungsfrist sind weitere Einwendungen ausge-
schlossen. Für den Fall frist- und formgerecht vorgetragener Einwendungen wurde die Durchführung eines 
Erörterungs-termins angekündigt.  
 
Gemäß § 10 Abs. 6 BImSchG hat die Genehmigungsbehörde entschieden, nach Ablauf der Einwendungs-
frist die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen mit dem Antragsteller und den Einwen-
dern zu erörtern. Der Termin für den Beginn der Erörterung dieser Einwendungen findet - wie angekündigt 
- am 
 

Dienstag, den 07.02.2012, ab 10:00 Uhr 
im Technischen Rathaus, Besprechungsraum Gallerie-Geschoss 

Hans-Böckler-Platz 5 
 in 45468 Mülheim an der Ruhr 

 
statt. Der Erörterungstermin ist öffentlich. Hierbei ist folgendes zu beachten: Gegenstand der Erörterung 
sind die form- und fristgerecht erhobenen Einwendungen. Einwendungen, die auf besonderen privatrecht-
lichen Titeln beruhen, sind vor den ordentlichen Gerichten geltend zu machen (§ 10 Abs. 3 Satz 6 
BImSchG). Kann die Erörterung nach Beginn des Termins an dem festgelegten Tag nicht abgeschlossen 
werden, so wird sie unterbrochen und am nächsten und/oder den folgenden Tagen weitergeführt. Der 
Termin für die Weiter-führung der Erörterung wird jeweils bei Unterbrechung der Erörterung an dem Tag, 
an dem diese nicht abgeschlossen werden kann, den Teilnehmenden mitgeteilt. Eine weitere gesonderte 
Bekanntmachung erfolgt nicht. 

Durch die Teilnahme an dem Erörterungstermin entstehende Kosten werden nicht erstattet. Es 
wird darauf hingewiesen, dass formgerecht erhobene Einwendungen auch bei Ausbleiben der 
Antragstellerin oder von Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert werden. 

Die Zustellung der Entscheidung an die Personen, die Einwendungen erhoben haben, kann 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 27.01.2012  

 Die Oberbürgermeisterin 

 I. A. 
 
 K r u s e n b a u m 
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